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Berlin 31 Dezember
Man schreibt uns
Dss vergangene Jahr ist für die F rte twickel g unseres

aterländischen Heeres in mehrfacher Beziehung ungemein
HedeutungSvoll gewesen Im Vordergründe des Interesses
Aeht die im Lauft des Jahres 1890 zur Thatsache ge
Wgrdene durchgängige Neubewsffnuug der Fußtruppen mit
Hkm kleirikalibrige Mehrladergewehr 88 und seiner neuen
Munition mit rauch und knallschwschem BlSttchenpulver
ßowie derjenigen der berittene Truppe mit dem gleich
Artige Karabiner 88 Von gleich hoher Bedeutung
And zwar in organisatorischer Beziehung ar die
Bildung zweier neuer Armeekorps am 1 April infolge
Hes Gesetzes vom 27 Januar betreffend Aenderungen
Z cs Reichssttlitärgejetzss vom 2 Mai 1874 die hierdurch
Gedingte Bildung ou 5 Jnfanterieregimentern aus 15
Zvrhandenkn vierten Jnsanteriebatailloueu von 4 Feld
Artillerieregimestern aus Abgabe anderer Regimenter
Zswie v n den zugehörigen Pionier und TramkadreS
Diese umfangreichen Formationen und Neuausstellungen
Her zugehörigen Stäbe zogen die Errichtung Mehrerer
AkNer Behörden und Truppentheile am 1 Oktober nach
sich Reben dem Stäbe der 68 Jnfanteriebrigade wurden
gebildet Das Infanterieregiment 145 26 Abtheilungs
Mbc bei der Feldartillerie 53 fahrende Batterien eine
Witte Lehrbatterie 4 neue Pionierkompagmen und 6
Trmnlowpagnien Hierdurch erreichte das deutsche Heer
eine Frieden Spräsenzstärke bis zum 31 März 1894 vo
486 983 Mann forrnirt in 538 Bataillonen Infanterie
465 Eskadrons 434 Batterien 31 Bataillonen Fuß
srtillerie 20 Bataillonen Pioniere und 21 Bataillonen
Train Von weiteren Organisationsänderungen welle
im Vergangenen Jahre vorgenommen wurden sühren wir

f Abänderungen u id Ergänzungen der deutschen Wehr
srdnuug betreffend Zurückstellung bezw Dienstbefreiung
Militärpflichtiger welche in der Erlernung einer Kunst

der eine Gewerbes begriffen bezw römisch katholischer
Konskssis sind und sich dem Studium der Theologie
Widmen Erhöhung der Etats des Kriegsministeriums
And des Generalstades Bildung einer Eksmbahnbrigade
zw 2 Ersenbahnregimentern Neuschaffung der Stellen
Meier Kavallerieinspekteure Trennung der Artillerieschieß
Mule in eine Schießschule für Feldartillerie und eine für
Fußartillerie Fortfall der Traminlpektion Errichtung einer
Traindepotinspektton und Unterstellung der Trainbataillone

nter die Generalkommank os und Feldartilleriebrigaden
Errichtung der 4 Gardekavalleriebrigsde und mehrfache
Aenderungen bei den Bezirkskommandos und Korpsbe
Aeidungsämtern Aufgelöst und in Fortfall kamen
Roch am 1 April die Stäbe und Verbände der Ka
Vallerikdivisionen des 1 und 15 Armeekorps sowie
As 1 und 2 Landwehrinspektion Besonderes In
teresse verdient die Allerhöchste Kabwetsordre vom 13
Februar betreffend die Organisation des Kadettenkorps
welche die Aufmerksamkeit weiter Kreise auf sich lenkte
Nach derselben ist der Lehrpla dieser Pflanzstätte sür
Zen Offizierersatz einer bemerkenswerthm Aenderung und
Vereinfachung unterzogen dahinzielend den Unterricht
Mehr dahin nutzbar zu machen daß die Kadetten nicht
sllein die sür den militärischen Beruf unmittelbar erforder
lichen Vorkenntnisse und Fertigkeiten gewinnen sondern
such ei günstiges Rüstzeug erhalten welches sie besäh gt
Ms sie später in einen andern slö den militärischen Be
ruf übertreten auch dort ihren Platz auszusüllen Hier
nach sollen besonders der ReUgioas und Gechichts
unterricht die Erdkunde das Deutsche und der Unterricht
der neueren Fremdsprachen in anderer w e der bisherigen
Art und Weise gehsndhabt werden Neu geregelt ist
dann endlich auch vorläufig bis zum Herbst 1892
der AuSbilduugsgang des Oifizierersatzes betreffend die
KriegSschulkurse der Aspiranten durch Beschleunigung der
Ausbildung und wesentliche Abkürzung der praktischen und
theoretischen Ausbildungszeit Erwähnenswert sind dann
Noch die auf der Milttärschießschule bet Sparidau im
Haufe des Jahres 1890 abgehaltenen 4 Lehrkurse für im
Ganzen 120 Hauptleute 120 PremierlieutenantS und
120 SekondelieutenantS der im Oktober ebenda stattge
habt JnformationskurkuS für 36 Stabsoffiziere sowie
die Unterosfizierübungskurse bei der Militärschreßschule
And auf den Schießplätzen zu Loxstedt und Wahn mit
insgesammt 420 Schülern und endlich die zum erstenmale
stattgehabten beiden taktische UebungSreisen von Generale
And Stabsosfizieren der Kavallerie und rettenden Ar
Merk unter Leitung der bezüglichen Ka alleriei spekte re
Dieselben fanden im Juli statt dauerte acht Tage und
bewiesen daß sie vo besondere Werth für die später

nachfolgende Kavalleriemanöver sind Auf taktischem
Gebiete ist nur die Feldpionier Vorschrift für die Infanterie
hinzugekommen Ja militär ökonomischer und technischer
Beziehung weist das verflossene Jahr auch einige Neuerungen

und Fortschritte auf Am I April ist in Berlin zurBe
arbeitung kavslleristiicher Angelegenheiten eine ständige Kom
mission von höheren Kavallerie und Artillerieoffizieren
zusammengetreten Die berittenen Waffe mit Ausnahme
des Regiments des Garde du Corps nd des Garde
Kürsssier Regiments erhielten nach jahrelange Versuchen
einen neuen Armeesattel die Kavallerie tragbares am
Gepäck angebrachtes Schanzzeug die U teroffiziere und
Gemeine derselben Waffe neuartige Bandoliere nd
Kartusche die grsammte Kavallerie nach Maßgabe ver
fügbarer Mittel neue Stahlrohrlanzen und endlich die
selbe Waffe mit Ausnahme der Kürassierregimenter neue
Kavalleriedegen Modells 89 und neue Ueber bezw Unter
schnallkoppels I der Uniform der Feldartillerie ist eine
kleine unwesentliche Aenderung eingetreten während die
jenige der Infanterie vorbehaltlich durchgreifender
Aenderungen die alte geblieben ist Unwesentlich ist
die den Ösfizieren aller Waffen ertheilte Erlaubniß bei
den gymnastischen Uebungen sowie zum Dienst in ge
schlossenen Räumen Sommerröcke von Drillich oder weißem
Leinen z tragen Endlich möchten wir noch anführe
daß da Jahr 1890 ein neues Gesetz betreffend die
Abänderung der Militär Straf Gerichts Ordnung die
Stiftung eines allgemeinen Ehrenzeichens in Gold die
Herausgabe des Werkes Die Kruge Friedrich des
Großen seitens des Großen Generalstabes und die Be
stimmungen behus Durchführung des ReichSgesetzes be
treffend die Invalidität und Altersversicherung bei der
Heeresverwaltung gebracht hat

Die diesjährigen großen Herbstübungen waren in viel
facher Beziehung von hervorragender Bedeutung und be
wiesen aufs Neue daß unsere Manöver die bedeutendste
Schule sür die heutige Kriegführung sind und daß w
es in der Praxis des Schemkriegs zu einer Höhe gebracht
haben wie sie vielleicht überhaupt nur erreichbar ist In
Schleswig Holstein trat in den Vordergrund das Zu
sammenwirken von Heeres und Marinetheilen welchem
nach dem Urtheil von allerhöchster Stelle wie von an
wesend gewesenen Sachverständigen großer Werth und
Nutze beizumessen ist Auch im Allgemeinen haben diese
kombwirten Manöver bei Heer und Flotte ein besseres
gegenseitiges Kennenlernen der taktischen Verhältrisse und
der Bedingungen welche die Leistungsfähigkeit bennflussen
bezw begrenzen zur Folge gehabt Die Manöver in
Schlesien unter den Augen des obersten Kriegsherrn und
s ineS erhabemn Gastes und Verbündeten Kaiser Franz
Josef fanaen in besonders großen Verbänden statt uns
gaben so dem Allerhöchsten wie den andern Führern Ge
legenheit zur Führung der statilichen Anzahl Truppen
von 2 Armeekorps mit 2 Kaaalleriedivisionen d h 15
Regimentern Infanterie 2 Jägerbata llon 18 Kavallerie
regimentern 38 Feldbattenen 7 P oinerkompagnien mit
Brückenmaterial Feldtelegraphen Heliographen u f w
Am bemerkenswerthesten ist und bewnde S hervorgehoben
zu erden verdient daß sich in takt cher Beziehung das
neue Exerzierreglement der Hiuptrouffe forme die Feld
dienstordnung mit den einichlägigen Paragraphen der
Schießvorschnsten vorbehaltlich dieser oder oder jener
zu empfehlenden Aenderung bestens bewährr haben
Die Wohlthaten des neuen Ex rzrerreglements sür die
Infanterie kamen nach einjährigem G brauch zum ersten
mal im Manöver zur Gelrung Betreffs der Verwendung
des neuen Gewehrs und seiner rauchichwachen Mumtion
ist zu konstatiren daß man bei uns abgesehen von
kleineren Veränderungen welche es namrgemäk innerhalb
der Gesechtstechnik hervorgerufen hat eine Umwälzung
oder gar ine wesentliche Veränderung der Kriegskunst
nicht für geboten hält oder anstrebt

Die deutsche Mariue im Jahre 1890
11

Kurz vorher Anfang August hatte sich in der Nähe
der schleswrg holsteinischen Küste in anderes welrhiston
sches Schau piel das lerchsalls für dre Manne vor un
qeheurer Bedeutung war abgespielt die Ueberqabe der
Insel Helgoland an Deutichland Die gesammte Manöver
flotte die sich aus der Rqede von Wlhelmshaoe koazen
triU hatte nahm an der denkwürdigen Feier Theil und
dröhnte ihren doanernden Salut dem Felsmeiland ent
gegen als auf dessen höchstem Punkt zum ersten Mal
die deutsche Flagge emporstieg Helgoland war wieder
deutsch die Marine ergriff zuerst Besitz voa der deutschen
Insel und stellte aus ihren Reihen den ersten Gouverneur
Kapitän Geisel

Die Flotte die bei Helgoland nd im Wenningbund uutee
den Augen d S Allerhöchsten Chefs der Marine versam
melt war bestand aus dem Manövergeschwader dem
Uebungsgesch vader nnd der TorpedobootSflotille Da
Erstere setzte sich zusammen aus den Panzerschiffen Ba
den Bayern Württemberg und Oldenburg nebst
dem Avis Zeten das UebungSgeschwader unter Befehlt
de Kontreavmirals Schröder aus den Panzerschiffe
Kaiser Deutschland Preußen Friedrich der Große

Kreuzerkorvette Jcene und Aviso Pfeil die Torpedo
bootsflottille su dem Aviso Blitz den Torpedo Divi
stonsbooten v 1 und v 5 sowie 12 Schichau sche
Torpedobooten 3 9 14 8 21 38 42 43 45 46
Die zum Usbungsgeschwader zusammengezogenen Schiffe
waren mit Ausnahme des Aviso P eil schon während
des vorhergegangenen WnterS im Mittelmeer unter Be
fehl des jetzigen Staatssekretärs im ReichS Marine Amt
Exzellenz vollmann vereinigt gewesen und hatten theil
weise die vom Prinzen Heinrich befehligte Kreuzerkorvette
Irene begleitet

D ese Reise ist ltnsofern für die Entwickelung unserer
Marine nicht ohne Bedeutung als der Prinz Kapitän
während derselben selbstständig ei größeres Schiff die
mit 358 Köp en bemannte Korvette Irene in außer
heimischen Gewässern kommandirte nachdem er es vorher
außerhalb des Gefchwaderverbandes von Krel über dem
Ozean nach dem Mittelmeer geführt hatte Nach der im
Herbst an der Werft zu Wtlhelmshaven erfolgten Außer
Dienststellung der Korvette Irene übernahm der Printz
das Kommando der 1 Werftdivision in Kiel Borher
hatte er während seines Aufenthaltes in Wilhelmshaven
Gelegenheit gehabt den Vmuchen beizuwohnen welche vo

Bord des Artilleriefchulschlffes MarS aus mit dem
Fesselballon unternommen wurde Es handelte sich
sich hier darum festzustellen in wie weit der Fesselballon
sich im Marinedienst verwenden lasse Die eine Woche
lang fortgesetzten Versuche haben leider zu einem endgül
tige Ergebniß nicht geführt

Nach seiner Abreise von WlhelmShaven stattete Prinß
Heinrich der Ausstellung zu Bremen einen Besuch ab dex
ersten Ausstellung welche die kaiserlich deutsche Marine
befchickt hatte Auch in diesem erste r Versuch liegt em
Beweis deS Selbstbewußtseins nd der hohen Entwickel
ung der deutschen Marine wie der eifrigsten Thäiigkeik
innerhalb ihrer Werkstätten Die hier ausgestellten Er
zeugnisse waren zum großen Theil auf kaiserlichen Werf
ten angefertigt und zwar unter Leitung der höheren Be
triebSbeamte Wen die Ausstellung so sehr gut aus
gefallen ist so ist das um so anerkennenSwerther als a
akademisch gebildeten Technikern in der Marine noch immer
Mangel herrscht Um diesem abzuhelfen hat man diese
Beamten dre die gleiche Vorbildung wie die preußischem
Bauinspektoren haben müssen diesen im Range glerchge
stellt nd ihnen angemessene T tel verliehen wie ihre ge
sammte Stellung verbessert DaS diesbezügliche Regle
ment trat mit dem 1 April in Kraft und wird der Ma
rine gew v den durchaus erforderlichen Zuwachs a
höheren Techniker bringe

Im Auslande ö h in außerheimischen Gewässern sind
die deutschen KriegSich ffe abgesehen vom Mrttelmeerge
schwsder wenig in den Bordergrund getreten

Deutsches Reich
Herr vo Oelschläger Man schreibt der Schles

Ztg aus B rlm H c Nennung des Staatssekretär
v Oelichläger zum Präsidenten des Reichsgerichts steht
unmrttkl ar bevor

Der Rücktritt des Kouftstorialprästdeatea Hegel
wird überall ms z famme tyäageno mrt dem Sturz oer
Hofprediger Partei betrachtet Hegel wird einhellig alK
oie Seele zelotischer unduldsamer Orthodoxie bezeichnet
Weitere Rücktritte ähnlich gesinnter Geistlicher werde
avisirt

Die Berichte Wissmatms finden i den Morge
blättern eine rhr fkepuichc Ä uriheilung StokeS wir
als ein Aventeurer bezeichnet welcher keinen Vergleich
mit Emin verdiene Auffallend erscheine daß das Aus
wärtige Amt Emins Berichte erst eiasordern müsse Letztere
werde meint die Nationalzettung den Streit zwischen
Emm und Wissmann in Berlin entscheiden müsse zumal
die Wirkungen sich wett über den 1 April 18S1 aus
dehnen zu welchem Zeitpunkte daS ReichSkommissaria
ufhört
Bauernfang und Wählerfnng Auf de Partei

kongreg der sozratcemolratru rn Halle gab bekanntlich
Liebknecht mit erhobener Stimme die Losung ans Bauer



lang und Wählersang das ist jetzt die Parole Herrn
Liebknecht hat nachträglich die Wendung leid gethan

Die Taktik ist etwas wechselndes verkündete er bei der
selben Gelegenheit und zur Zeit scheint ihm die Taktik
des Ableugnens nützlich und zweckmäßig zu sein nachdem
lein Eingeständniß gebührend festgenagelt worden und ge
legentlich wieder in Erinnerung gebracht wird Heute
schreibt er im Volksblatt

Die reactionäre Presse verbreitet mit emsigem Fleiß die
Lüge Liebknecht habe auf dem Congretz gesagt Wir Sozial
demokraten müssen Bauernfang treiben Als das national
liberale Schreckenskind Dr Sattler kurz nach dem Congretz
in einer Rede zu Hannover das Märchen zuerst auktilchle
e klärte ihm Liebknecht mehr deutlich als parlamentarisch er

der nationalliberale Herr Doktor habe unverschämt
gelogen was der nationalliberale Herr Doktor auch lamm
fromm einsteckte Natürlich hindert das die Sattler sche Sippe
nicht unverschämt weiter zu lügen In Wirklichkeit sagte
Liebknecht Die reactionären Parteien treiben Bauernfang
Wir müssen die Bauern vor diesen Bauernfängern retten,
also genau das Gegentheil
Dieser dreisten Adleugnung gegenüber sei nochmals fest

gestellt daß Liebknechts Aeußerung lautete Fürst Bis
malck ein Demagoge wie er im Buch stand hat Bauern
fang und Wählerfang getrieben Nun gut dasselbe thun
wir auch Bauernfang und Wählersang das ist jetzt die
Parole Für das parteiamtlich herausgegebene Sitzungs
Protokoll hat es dem Redner beliebt diesen Worten fol
gende Fassung zu geben Fürst Bismarck der zwar kein
Staatsmann war aber ein Demagoge wie er im Buch
steht hat den Wählersang gründlich betrieben Das thun
wir auch aber wir schwindeln den Leuten nicht vor was
wir nicht erfüllen können Früher haben wir ja theilweise
eine ganz andere Taktik verfolgt u s w

m Sozialistisches Der Aufruf des sozialdemokrati
schen Panelvorstandes an die Genossen jetzt mit ganzer
Kraft die Agitation anf dem Lande zu betreiben und Bro
schüren abzufassen in denen in populärer Weise die länd
liche Arbeiterfrage besprochen wird ist wie uns versichert
wird nur der erste Schritt der im großen Stil geplanten
Agitation der Sozialdemokratie zur Gewinnung der länd
lichen Arbeiterbevölkerung Der Parteivorstand I Auer
Kotzbachstraße 7/1 ist mit Anfragen förmlich bombardirt
worden und bei dem Ehrgeiz von dem gewisse sozialdemo
kratische Kreise beseelt sind sollen sich sehr viele Ge
nossen daran gemacht haben ihre Gedanken über die beste
Art der Agitation unter den ländlichen Arbeitern schrift
stellerisch niederzulegen Zahlreiche Genossen waren
während der Feiertage auf dem Lande um alte Bezieh
ungen zu befestigen neue anzuknüpfen kurzum eine Agi
tation soll sich entfalten die an Intensität und Nachhal
tigkeit alle früheren derartigen Versuche weit in den Schat
ten stellen wird Was die sozialdemokratische Gewerk
schaftsbewegung anbetrifft so planen die sozialdemokrati
schen Führer ebenfalls hinsichtlich der Agitation eine
durchgreifende Aenderung es handelt sich in erster Linie
darum die Konzentration der Kräfte viel schärfer vorzu
nehmen Die Lage der beiden großen Streikes Ham
burger Tabakarbeiter und Erfurter Schuhmacher ist un

verändert doch steht es außer allem Zweifel daß die So
cialdemokratie unterliegen wird ein dritter großer Streik
steht trotzdem bevor und zwar wollen diesen diesmal Ar
beiter u ternehmen die bisher in der socialdemokratischen
Lohnbewegung noch nie hervorgetreten sind es sind die
Heizer und Kohlentrimmer in Hamburg Mannigfache
Organisationsversuche sind in letzter Zeit unter dieser Ar
beiterklasse gemacht worden auch sollen namentlich nach
England hin Beziehungen angeknüpft sein Wir können
versichern daß die internationalen Fäden der Sozialde
mokratie in den jüngstverflossenen Wochen stärker ge
schürzt worden sind speziell nach Amerika Belgien Frank
reich und nach Schottland In letztem Falle handelt es
sich um einen Streik der Glasarbeiter in Schottland im
ersteren um einen solchen der Zimmerer in Chicago Die
deutschen Gewerksgenossen sind ersucht worden Zuzug nach
dorthin fernzuhalten und Agenten die sich angeblich zur
Anwerbung von Leuten in Deutschland aufhalten sollen
auf die Finger zu passen Die vielerwähnte Petition
die zweite der Weber aus dem Eulengebirge an den

Kaiser ist mit 26,000 Unterschriften bedeckt hier angekom
men Die Weber weisen darin nach daß ihr Wochenlohn
nur 4 5 Mark betrage

o Die Auflösung Die Hamburger Nachrichten le t
artikeln zur preußlichen Landgemeinde Ordnung und be
züglich einer Auflösung des Abgeordnetenhauses Bei der
Anbahnung einer Umänderung so eingreifender Grund
Pfeiler des staatlichen Aufbaus in sieben alten Provinzen
müsse die Regierung das Bedürfniß fühlen sich darüber
zu vergewissern ob durch die Umgestaltung die Regierten
befriedigt würden Eine Sondirung in dieser R chtung
fei um so nöthiger als die Regierung die Zufriedenheit
der ländlichen Bevölkerung nicht aus einem Popularitäts
Bedürfniß sondern aus Rechts und Gewiffensgründen nach
suche Die Zufriedenheit der Bevölkerung werde keines
wegs dadurch gewährleistet daß die betreffenden Behörden
der Vorlage zustimmen Eine Auflösung des Abgeord
netenhauses sei deshalb eventuell nach Beendigung der
ersten Lesung der Vorlage vorzunehmen

Ausland
r Boughi und der Dreibund Man schreibt uns

aus Rom Der offiziöse Fracassa unterzieht die Aus
lassung Bonghis tm Magazin sür Literatur einer
beißenden Kritik dankt ironisch in Crispis Namen sür die
geistreiche Würdigung von dessen innersten politischen An
schauungen und meint Caprivi werde es sich hoffentlich
gesagt sein lassen daß nur eine Notifikation der Grenzen
den Dreibund aufrechterhalten könne Thatsächlich haben
Bonghis Ansichten in Italien so gut wie alle Autorität
verloren

r Militärisches Aus Rom wird uns geschrieben
Die Einrichtung des Kriegsministeriums wird in nächster

5 Ironie des Schicksals
Roman von Fedor von Zobeltitz

Nachdruck verboten

Im vergangenen Winter Durchlaucht In Algerien
war ich indessen schon vor zwet Jahren ich habe lange
Zeit bei dem Scheich des Stammes Aun Namir gelebt
um mich mit den Sitten und Gebräuchen der Beduinen
vertraut und an ihnen meine Studien zu machen

Wie interessant, nickte der Prinz So Etwas war
mir leider Gottes nicht vergönnt denn wein guter seliger
Vater hatte mich auf meinen Rnsen mit einer ganzen

umgeben die ängstlich über mich wachsn
und mich vor jeder unvorsichtigeren Ausschreitung bewahren
mußte Ich sehe roch das entsetzliche Gesicht meines
liebenswürdigen Haupti yronr cn des Rittmeisters von
Böhlen als ich darauf bestand mir in Biskra den Tanz
der Noyliya Weiber ansehen zu wollen Es war übrigens
kein Vergnügen Aber nun zur Sache lieber Herr
Werner Ich möchte Ihr Araber Bild kaufen Im Ka
talog ist der Preis nicht angegeben und im Ausst llungs
büreau wußte man auch nichts darüber Ich habe ge
sragt ob fünftausend Mark genug wären und man sagte
wir ja Sind Sie damit einverstanden aber bitte
sprechen Sie sems Asvs

Fünftausend Mark war damals ein großes Stück Geld
sür mich die Freude die bei dem Anerbieten des Prin
zen aus meinen Augen leuchtete also keine erheuchelte
Ich bedankte mich mit einigen unterthänigsten wahrschein
lich höchst konfuse klingenden Worten sür das generöse An
erbieten und bat den Prinzen sich als den Besitzer des
betreffenden Bildes betrachten zu wollen

Schön, nickte Prinz Felix und knöpfte feinen Paletot
auf fo daß mir eine volle Welle Flieder Parfüm entgegen
strömte die Sache ist abgemacht Ich werde Ihnen am
Nachmittag eine Anweisung auf meinen Banquier zuschicken

Nun sagen Sie noch Eins lieber Werner ich erwähnte
vorhin schon daß ich Ihnen sehr dankbar sein würde wenn
Sie mich einmal in Ettbnrg besuchen wollten Es han
delt sich dabei nicht allein um die tünstlerische Anordnung
meiner orientalischen Raritäten sondern noch um etwas
Anderes Der Khedive von Egypten ist mir bei meinem
Aufenthalte am Nil in so hervorragend liebenswürdiger
Weise entgegengekommen und hat sich meiner Interessen
so warm angenommen daß ich ihm gern eine kleine Auf
merksamkeit erweisen möchte Da er mir beim Abschiede
von Kairo sein Bild geschenkt hat so halte ich es für das
Beste ich dedicire ihm gleichzeitig mein Portrait Wurst

wider Wurst wie der Berliner sagt Wollen Sie mich
malen lieber Herr Werner Wir stehen ja nun doch
einmal ii Geschäftsverbindung

Der Prinz strich sich die prallen ockerfarbenen Hand
schuhe glatt und schaute mich durch sein Monscle fra
gend an

Ich hätte den vor mir Sitzenden am liebsten um den
Hals lallen mögen Fortuna selbst mußte mir diesen
prächtigen Prinzen geschickt haben Ein Bild verkauft und
ein Portrait im Auftrage das hätte ich mir noch vor
einer Viertelstunde nicht träumen lassen Kollege Evers
und sein umsonst gemalter Fürst von Krehssenburg Schla
Witte Oldenslohe fiel mir wieder ein und im Geiste fah
ich auch auf mich Orden Würden nnd Ehrentitel hernie
derhageln Ich war plötzlich sehr stolz geworden aber
nur innerlich äußerlich hielt ich es für zweckmäßiger
vorläufig noch den Bescheidenen zu spielen

Wenn Durchlaucht sich mit meinen Leistungen zufrie
den geben wollen, begann ich diplomatisch doch Durch
laucht fielen mir in s Wort

Im anderen Falle würde ich Ihnen schwerlich meine
Offerte gemacht haben lieber Herr Werner, sagte er
freundlich Ich gebe nicht viel aus berühmte Namen
sonst hätte ich mich ja ebensogut an Gussow oder einen
seiner Rivalen wenden können Mir geiällt gerade Ihre
Auffasfungsart Ihre Farbentechnik Sie sind also ein
verstanden

Ich stehe Ew Durchlaucht jederzeit zu Diensten
Desto besser Ich reise dieser Tage nach Ettburg zu

rück um dort einige Sommerwochen zu verleben Das
Praktischste ist Sie schließen sich mir gleich an das heißt
begleiten mich Ettburg ist sehr hübsch es wird Ihnen
gesallen eine reizende Lage Sie können Naturstudien
machen wenn Sie wollen und zwischendurch fertigen
Sie in aller Muße mein Portrait Abgemacht

Der Gedanke an Albine schwirrte mir durch den
Kopf Ich war voreilig gewesen gerade der gegen
wärtige Zeitpunkt war für mich der ungeeigneteste den
sonst so willkommenen Auftrag auszuführzn Aber die
Fertigstellung des Portraits konnte ja keine Ewigkeit tu
Ampruch nehmen und es wäre Thorheit gewesen
auch Albine mußte das einsehen das Anerbieten des
Prinzen auszuschlagen So verneigte ich mich denn zu
stimmend

Benisfime sagte der Prinz nnd erhob sich Ich
sende noch zu Ihnen um Ihnen Näheres über meine Ab
reise mittheilen zu lassen im übrigen freue ich mich herz
lich Sie kennen gelernt zu haben wir können in Ett
burg unsere orientalischen Erinnerungen austauschen

Zeit eine durchgreifende Umgestaltung erfahre Dix
verschiedenen Dienstzwei e werden auf acht Direktionen
an deren Spitze je 1 General oder Oberst ode such
Civilbeamter steht folaendermaßen vertheilt Werdern

1 Sekretariat 3 Abtheilungen
2 Infanterie 3 Abtheilungen
3 Kavallerie 2 Abtheilungen
4 Artillerie 2 Abtheilungen
5 Geniewesen 2 Abtheilungen
6 Armeeverwaltung 2 Abtheilungen
7 Rechnungs und Aushebungswesen 4 Abth
8 Waffenwesen 3 Abtheilungen

p Frankreich und Italic Das offiziöse ArMksbtatr
Eierclto leitartikelt heule über das gesammte Verhält

niß Frankreichs gegenüber Italien Frankreich könnte Even
tuell leicht einen Vorwand zur Kriegserklärung finde

Esercito konstatirt alsdann Italien sei von französischen
Offizieren geradezu überschwemmt Bet Ventimiglia wurde
soeben ein spisnirender französischer Offizier verhaftet aber
großmüthig freigelassen Die Regierung möge energische

Maßnohmen treffen
p Milan UUd Ratalie Aus Belgrad wird Ms ge

schrieben Das fortschrittliche Videlo wüst in einem
bedeutsamen Artikel darauf hin wie aus den letzten Ent
hüllungen über die Abdikation König Milans ersichtlich
ist daß König Milan nur unter gewissen geheMM Be
dingungen abdizirte welche Bedingungen die Regentschaft
durch einen geheimen Vertrag acceptirte Sollte die
Regentschaft diese B dingungen nicht einhalten s wäre
folgerichtig König Milan berechtigt auch die Abdikation
rückgängig zu machen und den Thron neuerdings zu be
steigen Das genannte Blatt kritisirt dieses Vorgehe
der Regentschaft und meint eine Abdikation unter gewissen
geheimen Bedingungen gäbe es nirgends auf der Welt
und hebt zum Schlüsse hervor welche gefährliche Waffe
der gewesene König gegen das gegenwärtige Regime irr
Serbien durch diese bedingungsweise Abdikation in Hände

habe

Erster preußischer Lehreriag
Magdeburg 30 Dez Ab x

Die h ec versammelten Delegirten des Preuß Landes
lehrerverein der 35 500 Mitglieder zählt beriethe den
Volksichulgesctzentwurf Zu den einzelnen Paragraphen des
Entwurfs wurden folgende Beschlüsse gefaßt

s 1 Die Volksschule ist als die allgemeine Grundlage für
sämmtliche öffeniliche Unterrichtsanstalten anzuerkennen ß 4
Höchstbeirag der Minderzahl 60 s 5 Raumlehre ist unter

den Ünterrichtsgegenständcn auch ferner beizubehalteN s 6
Wöchentliche Stundenzahl der Unterrichts Gegenstände mid

Ziele der Lehrfächer find im Gesetz zu bezeichnen Z 14
und 15 Simulrau Schulen dürfen ohne Zustimmung der
betheiligten Gemeinden nicht aufgelöst und in konfessio
nelle umgewandelt werden Auch steht den Gemeinden
das Recht zu neue paritätische Schulen in s Leben M
rufen namentlich wenn dadurch eine zweckmäßigere Organi
sation der Schule ermöglicht wird Das im Z 17 den von
den Rcligions Gesellschaften znr Leitung des Religionsunter

Bitte bleiben Sie oben ich finde auch allein den Weg
vom Olymp zur Erde hinab rsvoir mein lieber
Herr Werner

Er reichte mir die Hand Ich brachte ihn bis zur
Treppe an der sich bereits Peter wieder untertänigst
dienernd aufgepflanzt hatte und sah sodann den hohen
Herrn unter mir verschwinden Nur eine Wolke von
Parfum blieb zurück

Peter wisperte mir fragend in s Ohr der vornehme
Bejucher sei wohl ein reicher Graf gewesen der eine
feine Bestellung gemacht habe und that wie gewöhn

lich äußerst verletzt als ich ihm seinen Vorwitz verwies
Er konnte indessen nicht umhin sich an das Fenster zn
stellen um den reichen Grafen abfahren zu sehen

Währenddessen hatte ich rasch meinen Paietot überge
worfen und mich beeilt aus die Straße zu kommen Ich
sehnte mich nach frischer Luft der ungewohnte und un
erwartete Glücksfall haite mich ein wenig in Erregung
versetzt meine Stirn glühte und ich glaubte zu fühlen
wie mein Blut schneller als sonst pulstrte Kein Wunder
Ich war nicht durch Erfolge verwöhnt meine besten Bil
der hatten mir bisher am wenigsten eingetragen und die
handwerksmäßige Copir Arbeit die mir als Junggesellen
allerdings ein verhältnißmäßig bcquemes und sorgenfreies
Leben sicherte widerte mich längst an Prinz Felix war
ja nun allerdings keine weltbekannte Persönlichkeit aber
er war immerhin ein Prinz und das genügte vorläufig
Allerhand abenteuerliche Reklameideen stiegen in meinem
sonst ziemlich nüchternen Kopfe auf Zunächst mußte eine
vorbereitende Notiz in die Presse lancirt werden
das konnte Brandau besorgen dann galt es den Prin
zen zu einer kmzen Ausstellung seines Porträts in irgend
einem der bekanntesten Kunsts lons zu bewegen Ich nahm
mir vor meinen Namen mit Menzel schen Pinselstrichen
unter daS Bild zu setzen damit man nicht erst im Kata
loge nach dem Maler des prinzlichen Porträts nachzu
schlagen habe ja du lieber Gott was nahm ich
mir in dieser glücklichen Stunde nicht Alles vor

Auch meine Zuversicht in Bezug auf den Erfolg meiner
Werbung bei dem Kommerziell athe war bedeutend ge
stiegen Seit dem Besuche Sr Durchlaucht des Prinzen
Felix erschien ich mir selbst bedeutend vollwichtiger denn
zuvor Der Kommerzienrath verkehrte viel mit Baronen
und Grafen einen wirklichen Prinzen hatte ich aber
noch nicht bei ihm gesehen

Fortsetzung folgte



nichts beauftragten Personen zugesprochene Recht den Lehrei
sachlich zu berichtigen dar nicht persönlich sondern nur durch
Vermittelung der dem Lehrer vorgesetzten Dienstbehörde ausge
übt werden Eine Mitwirkung bei Feststellung der Zeugnisse
Z der Religion bei der Schulentlassung der Kinder ist nicht zu
Mtstten Diese Mitwi kung ist selbstverständlich nicht zu ver
sagen wenn der Geistliche ganz oder theilweüe den lehrplan
Mäßigen Religionsunterricht ertheilt Zu s 18 wurde be
schlossen Die Ferien sind dieselben wie bei den höheren Sckul
anstalten Zu s 19 Die durch die Schulaufsichtsbehörde
getroffenen Anordnungen dürfen nicht zur Grundlage richter
licher Erkenntnisse gemacht werden

In der Hauptverhandlung am Dienstag begründete
zunächst Lchrer Dobert Magdeburg folgenden Antrag zu Z 75

Im Interesse der Schule wie im Interesse des Lehrerstandcs
m ch der Lehrer vollberechtigtes Mitglied des Schulvorstandes
bezw des Sckulausschusses sein In Schulbezirken in welchen
nur ein Lehrer beschäftigt ist gehört dieser in solchen in denen
zwei Lebrer angestellt sind jedesmal der erste von Amtswe en
in den Schulvorstand In Bezirken mit mehr Lehrern richtet
sich d e Zahl der Lehrer nach der Zahl der übrigen Schulvor
standsmitgli d r Die Berufung in den Schulvorstand erfolgt
in diesen Bezirken durch die Wahl der in denselben beschäftigten
Lehrer In Orten in deren ein Rektor oder Hauptlehrer an
gestellt ist gehört dieser von Amtswegcn in den Schuloorstand
doch muß in diesem Falle wenigstens noch ein Lehrer im Schul
dorstande e n Wo mehrere Rektoren oder Hauptlehrer im
Schulbeznke beschäftigt sind wählen dieselben aus ihrer Mitte
ihren Vertreter im Schulvorstande Wo die Berufung eines
Lehrers Rektors in den Schulvorstand durch Wahl erfolgt
geschieht dieselbe stets auf die Zeit von sechs Jahren und unter
liegt keiner Bestätigung auch kann der Lehrer Rektor vor
Ablauf der Wahlperiode aus dem Schulsorstande nur auf dem
Disziplinarwege entfernt werden Die Vorschläge gelangen
mit folgenden beiden Anträgen von Grehler Barmen zur An
nahme

Die Orgarilat on der Schulverwaliung wie sis sich in
mittleren und größereu Städten als Schu vorst nd Schulaus
schuß oder Schuidcputation so segensreich entwickelt hat erfährt
durch das Gesetz keine Aenderung Die Mitglieder des Schul
vorstaudes habnr gleiche Pflichten und gleiche Rechte Sie
wählen den Vorsitzenden aus ihrer Mitte Die geistliche
Lokalschul nlpckrton wird beseitigt

Auf Antrag des Vereins Berlin wird ferner folgender Satz
Aufgestellt

B treffs des 2 Abschnittes erklärt der Lehrertag Wir er
blicken in dem Entwurf bei Feststellung der Rechte Verhältnisse
der öffentlichen Volksschule eine zu große Beschränkung der
Geme nderechte
Ein anderer Antrag des Vereins Berlin der die Streichung

des Z 55 verlangt findet ebenfalls Annahme Der betreffende
Paraaroph lautet

Für die einen eigenen Schulbezirk bildenden Gutsbeznks
in d nen der Besitzer des Gutes die Volksschullasten allein
Kägt werden die den Gemeindeorganen zustehenden Rechte
durch den Gutsvorstcher oder dessen Stellvertreter ausgeübt
Dies r Paragraph so wurde ausgeführt würde den Lehrer

in solchen Bezirken dem Gutsherrn ausliefern
Ferner gelangen folgende Anträge ur Annahme Der

niedere Kusterdienst muß vom Schulamte getrennt lud darf
vom L hrer auch nicht freiwillig übernommen werden Glaubt
die Schulbehörde dem von dem Gemeindevorstande vorge
schlage en Lehrer die Bestätigung versagen zu mi ssen o be
ginnt das Wahlgelchäst von Ne em Die Zahl der Pflicht
stunden ist auf höchstens M festzusetzen Ueberstunden können
im Interesse der Schule verlangt werden sind aber ange
messen zu vergüten Bei der Benimmung über Nmmgskoken
ist nach Staatsbeamte einzuschalten Subalternbeamte erster
Klasse

Es ist für die ganze Monarchie e n Grundgehalt gesetzlich
zu bestimmen Dasselbe beträgt 1W0 Mark Dasselbe muß
von den Schulau sichisbehörden den Verhältnissen entsprechend
erhöht werden Das Gümdgeh ilt wird im Anschluß an die
für die unmittelbaren Staatsbeamten geltenden Servisklossen
festgestellt Das Gehabt des L Hrers an ennr einklaisigen
Schule st dem eines ersten Lehrers einer zwei oder dreiklassigen
Schule gleichzustellen Das Mimmalgehalt für einstweilig
angestellte Lebrer darf nicht unter 75 Prozent des G undge
halts festangestellter Lehrer heruntergehen Die mit einem
höheren Gehalt dotirten Stellen werden durch diese Be
stimmung n nicht getroffen Für höber als mit dem ortsüb
lichen Grundgehalte dotirte Stellen sind Bestimmungen nach
Analog e der Anstellung der Geistlich n anzuwenden Von lö
zu 10 Jahren muß das Grundaehalt einer Revision unter
Lo en werden Bei vereinigtem Schul und Kirchenamt ist für
die Lehrer das ortsübliche Grundgehalt festzustellen und das
Einkommen a is dem Kircheiiawt besonders in Ansatz zu
dringen

Die Merszulagen beginnen spätestes mit dem fünften Dienst
zahre und steigen längstens von fünf zu fünf Jähren Durch
Alterszulagen muß das Gebalt in 25 Dienstiainen wenigstens
verdoppelt werden Die Lehrer haben einen rechtlichen Anspruch
auf die Gewährung der Alterszulage Die Versagung der
Alterszulage unter der Voraussetzung ungenügender Dienst
sührurg ist nur auf Grund eines Disziplinarverfahrens zulässig
Die Dienstwohnung besteht aus wenigstens drei heizbaren
Zimmern und Nebengeiaß Die Mieihsentschädigung beträgt
M Prozent des GchaUs Wo bisher die Gewährung von Na
turalien und Naturalbezügen stattgefunden hat sind dieselben
abzulösen Der Ertrag vom Dienstlande wnd räch dem ein
fachen Grundsteuer Reinerträge angerechnet Gemeinden welche
über die von der Schulau sichtsbehö de geforderten Leistungen
hinausgehen dür en darin durch keinerlei staatliche Vo schuften
beschränkt werden

Hierauf wird der Antrag des gesckäfts ührenden Ausschusses
in Bezug Abschnitt VI vom Rektor Lüllwitz Magdcbucg befür
wortet Dieser Antrag hat folgenden Woritaut

Die Versorgung der Hinterbliebenen der Volksfchullehrer
ist nach dem Gesetz vom 20 Mai 1832 betreffend die Für
sorge für die Wittwen und Waisen der unmittelbaren Staats
beamten zu ordnen jedoch mit der Maßgabe daß das
Witwengeld mindestens 250 Mark betrage
Dieser Antrag wird ohne Debatte angenommen
Es wird nun nachträglich in eine Berathung des Abschnitts 3

des Entwurfs eingetreten Folgende Anträge finde Annahme
Den Lehrern ist Kenntniß zn geben über die Bestrafungen

von Kindern Wesen unenüchuldigter Schulversäumnisse
Slalt der Geldstrafe von 0,10 bis 1,c 0 Mark ist eine solche

von 0,50 bis 1,00 Mark für unentichuldigte Schuloersäum
nisse einzusetzen Für solche Bezirke in welchen visber ein
späteres Lebensjahr als das 14 als Endtermin gegolten hat
kann es dabei bleiben Die Entlassung aus der Volks
schule findet einmal im Jahre statt
Hohn stein Brandenburg iprichr dem Vorstande und besonders

dem Vorsitzenden den Dank der Versammlung aus und bringt
dem Vorstande ein Hoch aus in das die Versammlung be
geistert einstimmt

Der stellvertretende Vorsitzende Helmcke theilt noch mit daß
in stenographischer Bericht über die Verhandlungen demnächst

wird veröffentlicht werden Die Belchiüsse und deren Begründ
ung werden in Verbindung mit einer Petition dem Kultus
minister und beiden Häusern des Landtages zugehen Hierauf
ichließt Helmcke die Verhandlungen deö ersten preußischen Leh

ertages

Gerichtszeitnng
Berlin 31 Dezember Die letzte Verhandlung mit welcher

gestern die dritte Strafkammer des Landoerich s I die dies
jährigen Sitzungen schloß war nickt alltäglicher Natur Aus
der Unter uckungshakt wurde eine Mjähriae bitterlich weinende
Frau vorgeführt Es war die Wittwe Marie Stieler welche
beschuldwt war ihre beiden Kinder im AUer von 4 und 6 I ih
ren in hilfloser Lage verlassen zu haken Am Svät Nackmittag
des 22 Ju i v I umstand in der Grünstraße eine Menschen
gruppe zwei Kmder welche wohl das Mitleid der Vorüber
gehenden erregen konnten Wie ihre durchnähten Kleider be
wiesen waren sie lange Zeit dem strömenden Regen ausgesetzt
gewesen weinend erzählten sie daß sie seit dem Morgen nich s
gegessen hätten und mit Heikbunger verzehrten sie ein ihnen
dargereichtes Stück Brod Auf weiteres Befragen war nur
von ihnen zu erfahren daß ihre Mutter sie bereits am Morgen
aus der in der Landsbergerstraße belesenen Wohnung mit
genommen babe Sie hotte angegeben daß sie zum Kaufmann
wolle um Einkäufe zu wachen Auf der Straße sei ihre Mutter
plötzlich davongelaufen und keit vielen Stunden irrten die
Kinder nun im Regen in den Straßen umher Das Publikum
war der Ansicht daß die Kinder ihre Mutter einkach auf der
Straße verloren hätten und daß jedenfalls die besorgten An
gehörigen der Polizei schon Mittheilung gemacht haben würden
Eine mitleidige Frau führte die Kinder nach dem nächsten
Polizeibureau hier war eine Anzeige aber noch nicht eingegan
gen und eine an das Polizeivriisidium gerichtete Anfrage hatte
dasselbe Ergebriß Die Behörde mußte einstweilen für Unter
bringung der Kinder Sorge tragen Die Ermittelungen nach
der Mutter hatten erst nach längerer Zeit Erfolg da dieselbe
sich verborgen hielt Nachdem sie gefunden worden war räumte
sie ein daß sie sich ihrer Kinder habe entledigen wollen und
dies Geständniß wiederholte sie im gestrigen Termine Seit
fünf Wochen ohne Arbeit habe sie sich außer Stande gesehen
ihre Kinder zu ernähren und deshalb sei sie zu der verzweifel
ten That geschritten Sie habe sich der Hoffnung hingegeben
daß mitleidige Seelen sich bald der Verlassenen annehmen wür
den Der Staatsanwilt beantragte gegen die Angeklagte eine
Gefängnißstrafe von 8 Monaten Der Gerichtshof fällte aber
ein freisprechendes Urtheil Bei dem Alter der Kinder und
da es Hochsor mer war könne man deren Aussetzung auf be
lebter Straße als eine hilflose Lage nicht ansehen

Vermischtes
Ein königliches Vermögen im Spiele verloren

Vor Kurzem kam König Kalakaua nach San Francisco als Gast
des Admirals Brown vom Kreuzer Charleston Bei der
Ueberfahrt nach Kalifornien trug sich ein tragikomisches E eig
niß zu König Kalakaua hatte fein gesammtes fürstliches Ver
mögen bestehend in einer Summe von 103 DoNars 60 Cents
zu sich gesteckt aber während der Fahrt wurde Poker gespielt
und ach in wenig Stunden war der ganze Inhalt der könig
lichen Schatzkammer in die Tatchen der See Offiziere geflossen
und der König war finanziell ruinirt Kurz vor der Ankunft
in San Francisco likh Admiral B own dem abgebrannten
Monarchen noch 3 Dollars wälnend der Kapitän 4 Dollars
und der Flaggenlieutenant 2 z Dollrrs leihweise zuschössen doch
dürfte auch dieser Pump inzwischen in San Frcmcisko gla l
aufgegangen sein

Petersburg 13 Dezember Der junge Fürst und Erz
millionär Demidow San Donato der in dem reizenden
Alter von lg Jahren stebt ließ sich neulich ein ganzes Pro
fessoreukollegium aus Rußland nach N zza wo er residirt
kommen um fe ne Abiturientenprüfung abzulegen Darüber
erhob sich in den Zettungen ein großes Geschrei über den Miß
brauch des Reichthums und man wühlte in der Vergangenheit
der Demidows um dsrzuthun daß dieselben solche Rücksichten
gar nicht verdienen Stammvater der jetzt gesürsteten Demi
dowschen Familie war ein Grobickmied der das Glück hatte
die Aufmerksamkeit Peters des Groß n auf sich zu lenken
Die er Ahne fing damit an daß er sich durch die Flucht der
Militärpflicht entzog was ihm aber der große Zar verzieh
da er Gelegenheit hatte sich zu überzeugen daß Nikita Demi
dowitsch nicht nur ein geschickter Schmied war sondern daß er
auch verstand Gewehrrohre anzufertigen und Kanonenkugeln zu
gießen Solche Leute brauchte Peter 1 er bereicherte Demi
dow dadurch das er ihm das Werchnelursk sche Hüttenwerk
nebst Berowerken für ein geringes übirließ und ibm außerdem
noch das Adeispatent verlieh Kurz vor seinem Tode schenkte
der Ka ser dem geadelten Grobschimed sein Bild mit den Worten
Fertige mir nur viel Kanonenkugeln an und suche nach deinem

Versprechen Siiberminen auf U d Nikita Demidow suchte
und fand und gelangte baldigst zu großen Reichthümern Unter
seinen Nachkommen zeichnete sich besonders Prokosji Akinsjz
wiüch Demidow auS ein höchst ungeschliffener grober hart
herziger und gewissenloser Mensch der sich in die gewagtesten
Spekulationen einließ durch welche die ererbten Reichthümer
unermtßlich wurden Hier folgende charakteristische Episode
die sowohl den Erzmillionär als die damalige Zeit kennzeichnet
Während der ersten türkischen Kriege zur Negierun gszeit Ka
tharinas U befand sich die russische Regierung in arger Geld
klemme Die Kaiserin beauftragte den Graf n Orlow womög
lich b i Demidow bis zum Abschluß der holländischen Anleihe
vier Millionen Rubel zu Pu Pen Das girge wohl an,
erwiderte Demidow auf das Gesuch dls Grafen doch nicht
für die Kaiserin für die habe ich keinen Heller Das liegt
nun einmal so in meinem Charakter Kemen Groschen gebe
ich dem der mich durchpeitschen kann Dir Fedor Gnxorie
witsch bin ich nicht abgeneigt vier Millionen zu pumpen und
zwar ohne Zinsen aber werke eS dir bestimme selbst Tag
Stunde und Minute der Rückzahlung Bezahlst du nicht am
festgesetzten Tage zur bestimmten St mde und Minute so ist
das Geld dein ich nehme es dann nicht mehr unter keiner
Bedingung Dahingegen werde ich meine Fleunde versammeln
und du demerseiis versammelst die deinigen auch tei mir und
in ibrer aller Gegenwart gebe ich dir vier Ohrfeigen für jede
M llion eine Ohrfeige dasü daß du dein Wort gebrochen
Diete Bedingung war eine so eigenthümliche und empörende
daß Graf Oikow nur auf ausdrücklichen Wunsch der Kaiserin
darauf einging Selbstverständlich daß die v er Millionen
prompt bezahlt wurden ohne daß es dem verrückten Prokosii
Akmtjewitich gelang seine vier Millionen Rubel gegen vier
Ohrfeigen einzutauschen Ueberhaupt fand dieser egoistisch
blasirte Krösus eine wahre Wollust daran d e Menlchen in
ihren edelsten Gefühlen zu verletzen Dabei schreckte er vor
den abenteuerlichsten Ideen nicht zurück und suchte darzuthun
daß der Mensch bereit sei alles zu thun Ehre Gewissen und
Menschenwürde zu verkaufen Wer vor ihm eine Smnde stehen
konnte ohne mit den Augenwimpern zu zwinkern bekam eine
gewisse Summe wer nur einmal zuckte ward gepeischt Peit
schen war für diesen Sonderling der höchste Genuß und die
Zahl der Opfer die er durch derartige Anerbietungen verlockte
oll eine ungeheure gewesen sein Zeitweise trat dieser Wüthe

rich aber such als Wohlthäter der Menschheit auf Das Findel
Haus in Moskau verdankt ihm fast ausschließlich sein Entstehen
da er zu diesem Behufe mehr als e ne Million Rubel hergab
der Moskauer Universität und andern Lehranstalten spendete er
bedeutende Summen wofür ihn Katharina U nicht nur zum
Staatsrath ernannte sondern auch manche seiner excentrischen
Ausfälle verzieh Sein Enkel Anatol Demidow war auch ein
sehr excentrischer Mensch Er heirathete die Prinzessin Ma
thilde Bonaparte Tochter des Exkönigs Jerome um sie bald

zu verlassen Erst auf Bitten Napoleons UI befahl Nikolaus I
daß Demidow seiner Frau eine Pension aussetzen solle

Handel Verkehr und Volkswirthschastliches
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P ra wörtlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Abgang und Ankunft
der Gifsnbichnzügs Bahnhof Halle

Nach Leipzig 2 42 V 4,31 B
6 45 B 7 36 V 1 3 8,50 B
10 15 B 11 40 B 140 N
3/3 N 5 5 N 1 3 5 23 N 1 3
6 30 A 7 9 A 3 30 A 9 S A
10,56 A 1 3 11 L5 A

Nach Magdeburg 6 46 V M
Cöthenl 7 15 B S 48 V 10 59 R
M Cöthen 11 31 B 1 3 1,W N
3 13 N 5 41 N S 33 A 10 25 A,1 Z

Vcrli 3 46 V 1 3 4 35 V
7 25 V 8 50 B 1 3 11 0 V
V 1 40 N 5 SS N 6 0 A
8 5 A 1 3 9 19 A 1 3 12 A

Nach Thüringen 1 08 V fdis Erfurts
5 30 V 6 7 V 1 3 7 39 B 1 3
10 13 V 10 37 V 1 3 11 30
V 12,55 N 2 10 N 5 43
N Z 3 6 27 A 7,21 N MMerseturg 9 34 A fbis Erfurts

11 22 A

Nach Guben 7 40 V 11 24 B 1 31
R 6 36 A 1 3 9,33 A

Nach Kaff l 5 15 V 6 46 V W
Sangerhausen 9 B 11 40 V 1 3
1 20 N M EislebenZ 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhau
seuZ 10 32 A 1 3 11 20 A M
EislebcnZ

Nach AscherSlebcn HawerwiSt 7 45
B 11 35 A 1 13 V 3 5 N

S 52 N 9 25 A
bedeute

Von Leipzig 5 25 V 6,36 V 7 S
B 7 49 V 9 40 V 10 54 V
11 28 V 1 31 7 N 1 15 N 2 SZ

N 4 14 N 5,23 N 7 18 U
S S3 A 1 3 S 10 A 10,IS A

1 3 11 49 A
Von Magdeburg 2 32V 7 Z7V 1 Z

8 40 V ston TöthenZ 10 W
1 23 N 3 38 N 5 1 N,1 S S SL
A 8 58 A 10 S0 A 1 3

Bon B rliu 4 55 V 7 27 B ft oBitterfeldZ 9 59 B 1032 V 1 Z
11 25 V 1 55 N S 29 V
5 44 N 1 3 ö 7 A 11 15 Sl

Von Thüringen 3 41 B 1 3 fvvA
München ZeitzZ 4 30 V 5 2SU S 4Z
V kommen v Mei ieburz und fahren

nur W chentaM t pwn
ErfurtZ 8 40 V 1 3 10 23 V
1 6 N 4 21 N 5 14 N 5 31 N
3 A 1 3 ston München

3 23 A 9 11 A 1 3 11,14
11 i3 A 1 3

Bon Gube 7 5 B 10 S7B 1 Z
12,46 N 7 S A 10 14 Ä

Von Ssffel 6 29 V svon Sis ebesl
6 55 V lv Nmdha ts n 7 1S B,1 Z
10 5 V 12 40 N fvon NordhausenZ
1 13 N 5 13 N 7 29 A fv Ws
lebens 7 56 A 1 3 10 40 A

Von Aschcröleve, Halbcrfta t 6 3tz
V lvon Cinnernl 8 10 V 10 3
V 1 13 R 4 55 N 5AZ 1 3
8 L3 A

Schnellzug

Aus dem Gsschkftsverketzr
Die beste Empfehlung eines Medieamentss ist der

Praktische Erfolg Kein Mittel d r Gegenwart trage es
Namen wie es wolle hat bei Husten Verschleimung Heiserkeit
und Catarrhen die glänzenden E folge zu verzeichnen wie
Fay s ächte Sodener Mineral Pastillen Der Confum
in denselben im In und Auslande ist daher wie die amtliche
Controle bestätigt ein von Jahr zu Jahr steigender in allen
Apotheken Droguerien und Miaieralwasserhandlungen s 85 M
erhältlich ist jedem Hals Brust oder Lungenleidenden Gelegen
heit zu einem Versuche gegeben

Mvs eisvn völciis Zurek sirr sivkactisZ Nittöl von
23MkiizzLr Istikksit unä OtirsnAsräusotlöll Asksiit vuräs
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Lxrsotis alisrr gratis rr üdsi Zscräsii H är
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Amtliche ZekWItmgAWt

Polizei VsrorSmwH
Auf Grund der Z 5 6 und 15 des Gesetzes Wer die Polizei

Velwaltuvg vom 11 März 1850 und der ZZ 143 und 144 des Ge
sktzes über die allgemeine La desverw ckung vom 30 Jali 1883 wird
hierdurch mit Zustimmung de Gemeinde Vorstandes für den Stadt
kreis Halle a/s Folgendes vcrordmt

l

Pflichten des btuternehmers
Der llntcrnedmer eines Schuh und Kleiderreinignngs Instituts

bark nur solche Periomn als R niyungsdiener annehmen welche iw
Besitze eines polizeilich ausgestellten Dienstschnnes sind Den Dknsi

Ichein erhalten nur Personen welche zuverlälstg sind und das 16 Lcbens
zahr zulückzelegt haben Die Amiahme und Entlassung von RsmMmgs
dWiew bat der Unternehmer dem Polizei Comünssariat für Mmktpoliz i
dinnm 24 Stuvdm schriftlich anzvzeiqen Reinigungsdiener denen der
DmMchein entzogen worden ist K 9 dürfen als solche nicht ferner
HZschWigt werden

K2
lieber die von ihm beschäftigten R migungSdiener hat der Unter

chmrr Nachweiwngslisten zu iühren Dieielben sind dem Auffichtsbe
ÄMm zur vorgängigen Prüfung und Stempeluag einzureichen und
DAf polizeiliches Erfordern jederzeik zur Einsicht vorzulegen Aus den
selben muß genau zu ersehen fein welche Plätze die Reinigungsdiener

jedem Tage innegehabt haben
K 3

W Pflichte der Reiuigungsdiener
Während der Ausübung des Dierst s muß derReinignngsdiener

m anständiger und reinlicher Kleidung erscheinen eine Mutze wie
Dienstleute mit grüner Einfassung als Kopfbedeckung und auf der
linken Biust ein Dienitschild mit derBeznchnm g Remigungsdiener
svd der Nummer seines Dimstschemes in schwarzer Schrift tragen

d semkn Dienstschein sowie ein gedrucktes Exemplar dieser Verordnung
bei sich führen letzteres auch den Personen welche seine Dieuste be
imstznichen auf Erfordern vorlegen

8 4
Der Reimgungsdiever hat sich stets ruhig und anständig zu be

tragen darf sich nicht im trunkenen Zustande be treffen lassen auch das
PM kum nicht durch Anerbietum feiner Dienste belästigen

s K
Den Aufstellung der Reinigungsdiever auf öffentlichen Straßen

And Plätzen darf nur an denjenigen Punkten erfolgen welche die
Polizei Verwaltung als geeignete bezeichnen wird Die Ausst llung
hat w zu erfolgen daß der öffentliche Verkehr nicht behindert wird

s 6
Die Rcmrgungsdiencr kann Borausbezahlung des Lohnes bean

spruchm Höhere als die tarifmäßigen Sätze sowie Trinkgelder dar
er nicht fordern

Die Lohnsätze sind
für Reimgen der Kleider und des Schuhwerkes von Staub und
Schmu g e chviel ob dass lbe sich auf alle oder einzelne Stücke er

nnäc KO Gfgd für das Wichst n de Z Sckühwerls S Pfg
für das Wlchseu langer Reiter oder Zagdstiefeln Pfg

8 7
Wer den Dienst als Reinigungsdiener aufgiebt hat seinen Dienst

binnen 24 Stunden an den Aussichtsbeamten zurückzugeben
s 8

Den Weisungen der Polizeweamten bezüglich der Aufstellung und
des Verhaltens der Neinigungsdiener auf den öffentlichen Straßen und
Plätzen rst unbedingt Folge zu leisten

8 9
Strakbestimmunge

Ueberschreitungek der im 7 dieser Beiordnung festgesetzten Taxe
werden nach Z 148 der Rsichsgeserbeordnung vom 21 Juni 1869
Übertretungen der übrigen Beftiwmnngen dieser Verordnung mit Geld
strafen bis zn 30 Mark geahndet an deren Stelle im Unvermögens
Ms verhältnibmäsjigz Hast tritt

Reimgungsdiener welche sich wiederholter Übertretungen schuldig
Wachen wird abgesehen von der verwirkten Strafe der Dieustjchem

ltzogen Die Entziehung erfolgt durch Verfügung der Polizei
Bsrwaltung

Z W
Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung in

Krsft
Halle a/s den 30 Dezember 1890

Die Polizei Verwaltung
von Holly

über die bei dem unterzeichmten Lechamre in der Zeit vom k3 bis
ZA Nsvemberd Js abgehaltene Anckisn öer verfallenen
n den Wonsten Juli Wugnft nmd September L88S ver

setzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnumm ru
von 74SO1 bis 8SS2O trugen und worüber die Pfand
cheine in rothem Druck ansgestellt sind stattgefunden hat

werden die betreffenden Pfandgede bezw Pfandschein Inhaber aufgeforvert
ie in dieser Auclion über die Forderung des Leihamts hinaus er
ielien Uwrichüs innelhald der einjährigen Präklusivfrist

vom liS Dezember I8SV bis j8 Dezember Z8S
bei der Kasse des zZechamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und gegen
Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivsrist aber nicht abgehobenen
Überschüsse verfallen umwchsichtlich dem Re erv fond des Leihamts
bezw der Ortsarmen Kasse

Halle a S am 17 Dezember 1890
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung i Mlbzü i IIiezter
Nachdem die kalkulatorische Prüfung des Spccial Protokolls Direktion

Brothers Dante FmermenscheK
Mr Willis Ntxzfford

Kopftquilibrist Mr Largard
Zchn Äthlet Die Wardiui
Trnppe Parterre Äü ob atm und
Clowns Ms Ds Bcini mit
Mift Corinna Zauber nniv
G dächtnchkil üler Fräulem
Minna Stephanie und Herr
Behrens Gesangs Duettisten
F äule n Clara ÄnLoni Kostüm

soubrctie H rr Gustav
Bshrens G sangs Humorist
Kafsenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

ksilm killt Geheime K a khriteu Flechten Ans
schlägt Blässe Allgem Müdigkeit
Schwäche verschwinden bei gesundem
Blute Wir garantiren für radikalen

Erfolg bei Gebrauch unserer Methode Bei Anfragen Retour
marke beilegen

VKos IktMÄZ ltrls
3 r I

kollenpspier Psu8p3pie

W ßÜ MI i N kv Kll MkMn WMpjer in koüe Ml Ü0M
PMS in KMi WA koZtzli kbllonpgpjl i ituf IMII

Aeie MMr MllM,tU jM IloiW
drMr in M M ViMWckinv8 8ek6 Iu8vll0 kackiM N VKlM8e zhUV
ziMuMß MMüIieliM ütvz üien Mt teek
v MW leiekimlt iK mM äie

Sl YWtvN WMlM M
K Lretsvlmotavr

MMZS ZU V 9 ASSArmiäet 184ß

VietorN IiimtN
Freitag den Z Januar 1891
Die Srei Grazie
Posse m t Gesang in 4 Akten

Lonnabend den 3 Januar 1890

kerr u ttiMoluM
Lust p cl m 4 Äkten

Anfang 8 Uhr Die Direktion

Auktion
Sottnabend den s d M

früh Uhr versteigere ich
Geiftstratze 4S zwangswkife gegen
Baurzahlung

leinspäRuigenKaftsnwsgen
Kleiderseeretär l Spiegel

l Eisschrank k Schreibpult
i Rahmenuhr 1 Soptza
z Tisch Album t Neber
zieher 15 Ctr Weizenmehle
MÄiiivi KerichtsSvllzieher

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ijr

er ksIsr
Jllnftrirte Dsmeuzeiiung für Mods und Handarbeit

Abonnementspreis 2/ Mark vierteljährlich
Der Vazar übertrifft mi Reichhaltigkeit

jedes andere Wodenblatt

Alle Postanstalteu und Buchhandlungen nehmen jederzeit
Aboniummts an

Polizei Verordnung
Auf Grund der Z 5b und 15 des Ge etzes über die Polizei

Herwallung vom 11 März 1850 und der ZK 143 und 144 des G
setzes über die Organisation der Allgemeinen Landesverwmtung vom
Z0 Juli 1883 verordnet die Polizei Verwaltung mit Zustimmung
des Gemeinde Borst Hers für den Stadtkreis Halle a/S was folgt

Einziger Artikel
Die Polizei Verordnung vom 14 März 1853 wird aufgehoben

ihre Stelle tritt folgende Vorschrift
Vom 1 April 1891 ab ist das DrehorMpielen auf den hiesigen
öffentlichen Straßen und Plätzen überhaupt nicht mehr gestattet
Übertretungen dieses Verbotes werden mit Geldstrafen von 3bis

30 Mark im Ui,Vermögensfalle mit entsprechender Haft geahndet
Halle a/S den 30 Dezember 18Z0

Die Polizei Verwaltung
von Holly

Diejenigen Personen welche die Erlaubniß zum Mustciren nm
her Drehorgel auf Straßen und Plätzen in hiesiger Stadt sür das
Jahr 1890 erhalten haben und das Gewerbe bis zum 1 April 1891
fortsetzen wollen werden hierdurch aufgefordert die ErlaubiMschein
hehuis Prolongation bis zu dem genannten Tage in dem Sekretariat
Z Zimmer 16 des Polizei Verwaltungsgebäudes während der Dienst
stunden schleunigst abzugeben

Halle a S den 30 Dezember 1890
Die Polizei Verwaltung

von Holly

Prsbs Nummern
versendet auf Wunsch unenfak tl ch d e Admimstruuon des Bazar

Berlin 8V Ckarloltenftraße 11

Dilettanten Bühne z Halle alS
Dmch die am 17 Dkzemver gegebene Woh thali cke tsvorstellun

Die wilde Katze wurde Akzua sämmtlicher Unkofun der an
sehnliche Überschuß von ZNS Mark erzielt welche wir Herrn G
meiridc Pmsteher Wtze in Goodula b/Duirenberg überivmen D rsilb
vertheilt dieselben an 10 arme n d bedürftige Familien wie folgt

15 Mark erhalten Maul Vesta 20 Mrrk erhalten Waimund
Goddula 25 Mark erkalten Dmbel Veita 15 Mark erhalten Binck
hardt Godftula 20 Ma k nhülen Prüier V sta 25 Mark erhalten
Knamh Vestr 15 Ma k erhalten Acndt V sta 20 M rk erhalten
Kabsch Vestz 20 Mark erhalien Jänicke V sta 15 Mark erhalten
Hofmann Vesta

Wir lagen im Namen der Beschenkten und des Vereins den hoch
verehrten Publikum für die opmfreudigen Gaben besten Dank

Der Vorstand

Auktion
Sonnabend den S Janua

er Vormittags tv Uhr ver
kaufe tch GeiftstraHe 4Z zwaugs
oeise

S Ssphas 1 Cylinder
bnrean Tische Anzug
Wardinen Teppiche Tisch
decke e

Gerichtsvollzieher

Anction
Sonnabend den 3 d M

Vormittags Z S UHr ver steigere
ch Geiststraße 4S zwangsweise

I Wallachpferd Herreu
kleidllngsftücke L Vertieow
n 0 SL Gerichtsvollzieh

Auction
Sonnabend den Zt Januar

er verstkkcr eich Geiftstraste
zwanqsweik

S Paar neue Nsitstiefel K
Paar Nadfahrerschutze meist

bietend gegen Baarzaylung

Gerichtsvollzieher

Von Montag irüh ab stehen feine fette sowie

K w Futterschweine l
,um Verkauf bei

Giebicheustein Bruuueustrahe SS
Vielseitig auerkauut gutes und haltbares I zu Le b
und Bettwäsche in jeoer Slärke Uiid Breite owie bunt
Wssoglsl IulStt lR Ät iv vr u
versendet m den besten Qualität n an Pr vate zu den billiqsten Preue

Nsrw S ksl Wirlotttiiirm iSchleßti
Le inen Weberei u Versandtgeschäft gegründet I8SS

Die Zuiendung von Mustern und Waaren erfolgt franco W

Auktion
Am Sonnabend den 3 d

M Vorm t Uhr komme
Geiststratze zwangsweise zur

ristemeruna
S Kutschwagen 3 Fässer
Wein SV Paar Herrevi
Promeuadenschuhe I Wand
uhr Regulator RSp egel
mit chränkchen Kleider
seeretär S Sophas s Lehn
stühle Tische Stühle Bilder
Spiegel I silberne Cylinder
uhr c

Gerichtsvollzieh

Neue Möliel
Sophas Dekretäre Verticows
Kommode Küchen u Kleider
schränke Bettstellen und Mat
ratzen Tische Stühle Spiegel
n Virke Nußvaum und Mahagoni
v ikruit zu sehr billigen Preisen

8 A AllllsAr 8

Berlag und DrnÄ von R ScletlchMann w HaRs
Ezveditlon K Z S llt schM TsstÄ tteA roß Mrt r ß 13 o Ssw t vw Nb Ms Mr

Mr den JusnatenchM veraNtwortM
Turt Rietlchmas in HaÄe

Hierzu 1 Beilage
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